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Die Frauen der Urkirche. Nach der Amvostelgeschichte, den
Briıefen der Apostel und der Apokalypse Von eier Ketiter.
ristus un die Frauen Frauenleben un Frauengestaliten
euen estamen Bd.) (XVI Ar  ar Keppler-
haus-Verlag Leinen geb 10.30 brosch 8 _ O4%()

Der Rrste el des stattlichen es behandelt die Grund-
formen des rauenwirkens der Urkirche der zweıte e11 zeich-
nel Kapitein zusammengefaßt dreil Abschnitten, die Frauen
der ApDnpostelgeschichte der Aprnostelbriefe der Apokalypse

en aulhabers „Frauengestalten“‘ und Olzners „Paulus”
WIrd Keiters Werk Ehrenplatz der theologischen
eratur einnehmen Mıit Gründilichkeit Lebensweisheit un Ge-
genwartsnähe (vgl 61 94) entwirit der Verfasser dje
biblischen erichtie m1T patristischen un profanen plastisch schat-
tierend e1n we1litgespanntes emälde der Reichgottesarbeit der
Tau der apostolischen Z.e°1 abel strahlt der Lichtkegel der
YrZ  ung das 1 Mal Qaut die Charakterentwicklung EeINZ:!  elner
nnen (Z Tabitha, Priszilla) oder auf die rbeit Sanz
Frauengruppen (Zz Die romis  en Christinnen), 1i anderes Mal
wieder beleuchtiet urkırch  ıche Frauenfiragen (Z Das pauli-
nmische Schweigegebot Die Mütterschulung) oder deutet hın auf
die Wege Außenstehender CZ Berenike und Trusılia folgen
mi1t pannung den usführungen des uche:  Z  > aul olchen
Kapıteln für die 1LUT SChHhuttere SC Anhaltspunkte vorhan-
den SiNnd (Z Die Miagd chwestern des Paulus)

Die Wissenschaf wird dem UtLOT dankbar SCIH für die Klar-
eit un d Offenheit mit der e!NUN: VOorDrın: un: be-
gründet (Z den Kapiteln Syneisakten, Witwen Dienste
der 1rche), uch manchmal Ansıcht C1M gewagt
erscheınt (Z ul Gründe fur die des Jun
Johannes Markus; y dla, die erste Christin Ekuropas; 135
Die Abstammung der Eltern des Paulus UusSs ischala Nord-
galilaa) Der Seeisorge (besonders der Mädchen und Frauen) bıetet
der and e1lnlle reiche Fundgrube vortragsreif vorgelegten
Themen ibelstunjen, Glaubensstunden oder Caritasvorträgen.
Denn aus t1iefer Biıbelerkenntinis geboren wird das erk reifes
Bibelverständnis wecken un das Frauenapostolat S e1ste des
Corpus Christi mMysStLicum vertiefen elfen

tift ST Florian. Johannes Z UNeTr
Benediktinisches Mönchtum in Österreich. ıne estsCcChHr1: ader

Öösterreichischen ‚enediktinerklöster aus Anlaß des 1400jährigen
Tode  S  tages des Benedikt Herausgegeben VO  5 Dr Hildebert
auSsSch (ZUI1 392) Wien 1950, erlag Herder. (3anz-
leinen geb 20, Sir

An läßlich de:! 1400jährigen Todestages des Patriarchen der
Moönche des Abendlandes es 547), en sich die österreichl-
schen Klöster ufgabe gemacht £1Ne Festschri{ft Der ihr
Wirken se1Nem Geiste ege. un Tradition verstanden

veröffentlichen chon damit bezeugen S1Ie inr kulturelles Ver-
ständnis TOLZ der Bedrängnis un materlellen Not unNnserer Tage
und vollbringen E1NM Werk das ıcht jeder Kongregatiıon des
verzwel.  en Ordens gelungen 1ST Uurc| das vorliegende Buch
werden WITL Reihe VO  ]} Au{fsätzen mit der Geschichte, dem
Arbeitsfeld, den Mitarbeitern mit dem esen und ıel des
Ordens unter spezieller Berücksichtigung der Österreich VOIL -
handenen Eigenentwi: Vertrau: gema


